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III . Kreiſe und Gemeinden .
Die geſetzlich gebotenen allgemeinen Einrichtungen der Selbſt

waltung für beſtimmte räumliche Bezirke des Staatsgebiets ſind die
Gemeinden und die Kreisverbände . Innerhalb der letzteren
können ſich , unbeſchadet der Verpflichtungen ge
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Die Angehörigen der Kreiſe werden vertreten durch die Kreisver
ſammlung . Dieſe wird gebildet

1) aus den durch indirekte Wahl gewählten Abgeordneten der
Kreis - Wahlmänner ( ihre Zahl ſoll doppelt ſo groß ſein , als die
der unter Ziff . 2 genannten Abgeordneten ) ;

2) aus den in den Amtsbezirken durch Vertreter der Gemeinden
gewählten Abgeordneten ;

3) aus den von den Städten über 7000 Einwohner durch den Ge—
meinderath und Ausſchuß gewählten Vertretern dieſer Städte
( für jede ſolche Stadt Einer ) ;

4) aus den Mitgliedern des Kreisausſchuſſes , ſoweit ſie nicht ſchon
der Kreisverſammlung angehören ;

5) aus den größten Grundbeſitzern des Kreiſes , und zwar zu einem
Sechstheil der Zahl der gewählten Mitglieder ( Ziffer 1, 2,3
oben ) .
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Kreiſe und Gemeinden — Kreiſe .

Die Zahl der gewählten Mitglieder ſoll mindeſtens 24 betragen ;
ſonſt gilt als Grundlage für die Berechnung der Mitgliederzahl , daß in
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bis zu 20,000 Seelen ein Abgeordneter der Gemeinden

(Ziff. 2) , in Amtsbezirken von 20,001 bis 40,000 Seelen zwei ,
größeren Amtsbezirken drei ſolcher Abgeordneten gewählt werden .
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Wirkungskreis : Die Kreisverbände ſind berechtigt , im Intereſſe
des Kreiſes und ſeiner Bewohner gemeinnützige Anſtalten ( insbeſondere

Straßen , Brücken , Kanäle , Sparkaſſen , Kreis - Schulanſtalten , Wer 50

Waiſenhäuſer , Armenhäuſer , Krankenhäuſer , Rettungsanſtalten ,ſonſtige

gemeinſame Anſtalten zur Fürſorge für die Armen ) zu gründen und

zur Förderung der gemeinſamen Kultur , Wirthſchaft und Wohlthätigkeit
die Gemeinden ( durch Uebernahme ſeitheriger Gemeindelaſten auf den

Kreisverband ) zu unterſtützen , das Vermögen des Kreiſes zu verwalten ,
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die Kreisanſtalten zu leiten und zu überwachen und die Mittel zu deren

Unterhaltung aufzubringen .

A.

D.

E.

Kreis Konſtanz ( 1864,32 —Kilom . ohne Bodenſee⸗Fläche ,
131,394 Einw . ) — umfaßt die Amtsbezirke :

Engen . Pfullendorf .
Konſtanz . Stockach .

Meßkirch. Ueberlingen .
Sitz der Kreisverwaltung zu Konſtanz .

Kreis Villingen ( 1066,,6 Kilom . , 70,629 Einw . ) —

umfaßt die Amtsbezirke :

Donaueſchingen . Villingen .
Triberg
Sitz der Kreisverwaltung zu Villingen .

Kreis Waldshut ( 1238,0 % UKilom . , 80,309 Einw . ) —
9 9 704

umfaßt die Amtsbezirke :
Bonndorf . St . Blaſien .

Säckingen . Waldshut .
Sitz der Kreisverwaltung zu Waldshut .

Kreis Freiburg ( 2186 , [ Kilom . , 206,720 Einw . ) —

umfaßt die Amtsbezirke :
Breiſach . Neuſtadt .

Emmendingen . Staufen .

Ettenheim . Waldkirch .

Freiburg .
Sitz der Kreisverwaltung zu Freiburg .

Kreis Lörrach ( 9607 UKilom . , 92,363 Einw . )
umfaßt die Amtsbezirke :

Lörrach . Schönau .
Müllheim . Schopfheim .

Sitz der Kreisverwaltung zu Lörrach .

Kreis Offenburg ( 1593,6 Kilom . , 155,138 Einw . ) —

umfaßt die Amtsbezirke :
Kork . Offenburg .

Lahr. Wolfach .
Oberkirch .
Sitz der Kreisverwaltung zu Offenburg .
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G. Kreis Baden ( 1045,8 Kilom . , 134,530 Einw . ) —

umfaßt die Amtsbezirke :

Achern. Bühl .
Baden . Raſtatt .

Sitz der Kreisverwaltung zu Baden .

H. Kreis Karlsruhe ( 1527,30 U◻Rilom. , 272,443 Einw . ) —

umfaßt die Amtsbezirke :
Bretten . Ettlingen .

Bruchſal . Karlsruhe .
Durlach . Pforzheim .
Sitz der Kreisverwaltung zu Karlsruhe .

l . Kreis Mannheim ( 465,32 Kilom . , 124,121 Einw . ) —

umfaßt die Amtsbezirke :
Mannheim . Weinheim .

Schwetzingen .
Sitz der Kreisverwaltung zu Mannheim .

K. Kreis Heidelberg ( 968, % Kilom . , 143,386 Einw . ) —

umfaßt die Amtsbezirke :
Eppingen. Sinsheim .
Heidelberg. Wiesloch .

Sitz der Kreisverwaltung zu Heidelberg .

I . Kreis Mosbach ( 2166,½ Kilom . , 159,221 Einw . ) —

umfaßt die Amtsbezirke :

Adelsheim . Mosbach .

Buchen . Tauberbiſchofsheim .
Eberbach . Wertheim .

Sitz der Kreisverwaltung zu Mosbach .

Verzeichniß
der für die Jahre 1881 bis Ende 1883 gewählten Mitglieder

der Kreisausſchüſſe .

I . Kreis Konſtanz :

Konſtantin Noppel , Bürgermeiſter in Radolfzell , Vorſitzender .
Otto Winterer , Oberbürgermeiſter in Konſtanz , deſſen

Stellvertreter . Sza .
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Franz Wilhelm Beck , Altbürgermeiſter in Ueberlingen .
Friedrich Matheis , Anwalt in Konſtanz .
Eduard Müller , Bärenwirth in Welſchingen .
Johann Schedler , Bezirksarzt in Stockach .
Albert Fiſchler in Stockach .

Erſatzmann :

Hauſer , Bürgermeiſter in Meßkirch .

II . Kreis Villingen :

Konſtantin Merz , Medizinalrath , Bezirksarzt in Donau —

eſchingen , Vorſitzender . Sega .
Hermann Utz , Bezirks - Thierarzt in Villingen . S .

Bernhard Kreuzer , Spitalverwalter in Geiſingen . Ck .
Karl Otto , Kaufmann in Villingen .
Julius Buiſſon , Bürgermeiſter in Triberg .

Erſatzmänner :
Bertin Wehrle , Bürgermeiſter in Furtwangen .
Wilhelm Haſenfratz , Bürgermeiſter in Döggingen .

III . Kreis Waldshut :

GuſtavStraubhaar , Bürgermeiſter in Waldshut , Vorſitzender .
Baptiſt Mayer , Altbürgermeiſter in Stühlingen .
Franz Joſef Müller , Fabrikant in Hohenthengen .
Hermann Lubberger , Oberförſter in St . Blaſien .
J . Santo , Rentner in Jeſtetten .
Ignaz Berberich , Fabrikant in Säckingen .
Ed . Schmidt , Kaufmann in Dangſtetten .

Erſatzmänner :
Benedikt Eiſele , Bezirksgeometer in Waldshut .
Martin Frey , Bürgermeiſter in Bonndorf .

IV . Kreis Lörrach :

Markus Pflüger , Landwirth in Lörrach , Vorſitzender . S33a.
Reinhard Vogelbach - Däublin , Weinhändler in Lörrach —
Wilhelm Höchſtetter , Stadtpfarrer in Lörrach .
Hermann Blankenhorn , Weinhändler in Müllheim .
Johann Grether , Bürgermeiſter in Lörrach .
Adolf Herrmann , prakt . Arzt in Zell .
Karl Grether , Bürgermeiſter in Schopfheim . Ssb —
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Erſatzmänner :
Karl Dreher , Müller in Wittlingen .

Reinhard Vortiſch - Krafft , Kaufmann in Lörrach .

V. Kreis Freiburg :

A. Bickel , Privatmann in Freiburg , Vorſitzender .

Hugo Ficke , Fabrikant in Freiburg .
Theodor Frank , Bezirks⸗Thierarzt in Theningen . S . o.

Ernſt Jörger , Brauereibeſitzer in Waldkirch . Szb .
Ludwig Rau , Kaufmann in Freiburg .
Otto Wagner , Hauptmann a. D. in Freiburg . S . o.

Erſatzmänner :

Guſtav Hüglin , Weinhändler in Freiburg .
Wilhelm v. Ziegler in Freiburg .

VI . Kreis Offenburg :

Wilhelm Schell , Fabrikant in Offenburg , Vorſitzender . S3b .
Emil Basler , Oekonom in Feſſenbach . Y .

Wilhelm Flüge , Bürgermeiſter in Lahr .
Eduard Herrmann , Apotheker in Kehl .
Karl Kappler , Altbürgermeiſter in Oberkirch .

Hermann Vogt , Altbürgermeiſter in Wolfach .

Guſtav Schweiß , Fabrikant in Offenburg .

Erſatzmänner :

Joſef Geldreich , Bürgermeiſter in Oberkirch .

Franz Knapp , Adlerwirth in Griesheim .

VII . Kreis Baden :

Emil Wolff , Bankier in Baden , Vorſitzender . Ssa .

Karl Eyth , Hof- Garteninſpektor in Baden . S . o.

Marimilian Wilhelm Reichert , Kaufmann in Baden .

Wilhelm Seyfarth , Fabrikant in Gernsbach .

Jidor Belzer , Werkmeiſter in Raſtatt .

Erſatzmänner :

Abert Junghanns , Landwirthſchaftsinſpektor auf dem

Aspichhof .
Adolf Huber , Bankier in Achern .
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VIII . Kreis Karlsruhe :
Dr . Karl Wörter , Rechtsanwalt in Karlsruhe , Vorſitzender .
Adolf Bielefeld , Stadtrath in Karlsruhe . S . o.
Karl Siegriſt , Rathſchreiber in Durlach . Co3b .
J . Kanzler , Bürgermeiſter in Bruchſal.
K. Groß , Oberbürgermeiſter in Pforzheim . Ss3a.
Wilhelm Paravicini in Bretten .
Karl Henkenius , Kontroleur in Ettlingen .

Erſatzmänner :
Max Boeckh , Stadtrath , Rechtsanwalt in Karlsruhe .
Karl Deſepte , Stadtrath , Oberrechnungsrath in Karlsruhe .

S

IX . Kreis Heidelberg :
Dr . Wilhelm Blum in Heidelberg , Vorſitzender . GD3a.
Dr . Friedrich Eiſenlohr , a. o. Profeſſor in Heidelberg,

deſſen Stellvertreter .

Heinrich Spath , Stadtpfarrer in Sinsheim .
Xaver Futterer , Domänenverwalter in Heidelberg . S . u.
Karl Bronner , Oekonom in Wiesloch . Szb .
Heinrich Wittmer , Poſthalter in Eppingen . S . o.
Julius Schick , Gaſtwirth und Gemeinderath in Neckar —

biſchofsheim .
Erſatzmann :

Philipp Auguſt Leiſt , Gerbereibeſitzer in Neckargemünd .

X. Kreis Mannheim :
Dr . Franz Auguſt Friedrich Lamey , Geh. Rath I . Kl . in

Mannheim , Vorſitzender . S . u.
Karl Hoff , Privatmann in Mannheim , deſſen Stellvertreter .

3a .

Ludwig Klein , Fabrikant in Weinheim .
Johann Peter Schäfer , Altbürgermeiſter in Ladenburg.
Auguſt Pitſch , Rathſchreiber in Schwetzingen.

Erſatzmänner :
Friedrich Glimpf , Kaufmann in Mannheim .
Fr . Oeſterlin , Kaufmann in Mannheim . SP3a .m. E.

XI . Kreis Mosbach :
Dr . Franz Joachim , Landgerichtsrath in Mosbach , Vor⸗

ſitzender . S . o.
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Otto Stein , Gutsbeſitzer in Kudach . Hzb .
Hermann Klein , Oekonom in Wertheim . FPzb .
Auguſt Strauß , Apotheker in Mosbach .

Theodor Frey , Weinhändler in Eberbach . Ssb -
Friedrich Weng , Apotheker in Adelsheim .8

Erſatzmann :

VWeigandt , Kaufmann in Wölchingen .

2. Gemeinden.
Die Städte Karlsruhe , Mannheim , Freiburg , Heidelberg , Pforzheim ,

Baden , Konſtanz und Bruchſal ausgenommen , haben ſämmtliche politiſche

Gemeinden des Landes , Städte ſowohl als Landgemeinden , die Gemeinden ,

die aus einem einzigen Orte beſtehen und die aus mehreren Orten

zuſammengeſetzten , die gleiche Verfaſſung und nahezu auch die gleiche

Verwaltung . In letzterer Beziehung beſteht nur inſofern ein Unterſchied ,

als der Staatsaufſicht gegenüber die Gemeinden über 4000 Einwohner

etwas freier geſtellt ſind als die kleineren Gemeinden .

Die perſönliche Grundlage aller dieſer Gemeinden iſt die erbliche

Bürgergemeinde . Stimmfähig ſind nur die anweſenden unbeſcholtenen

Gemeindebürger , d. h. Diejenigen , welche durch Abſtammung oder

durch Aufnahme ( welche unter geſetzlich beſtimmten Vorausſetzungen nicht

verweigert werden darf ) das Bürgerrecht erlangt haben . Die ſonſtigen

Bewohner der Gemeinden ſind entweder nichtbürgerliche Einwohner , oder

Solche , welche ihr angeborenes Bürgerrecht noch nicht angetreten haben .

Die Beſchlüſſe der Gemeinde werden von der Gemeindever ſamm —

lung oder , wo die Zahl der Bürger 100 oder mehr beträgt , von dem

die Gemeindeverſammlung vertretenden , von den drei Steuerklaſſen

gewählten , Bürgerausſchuß gefaßt , welcher außer den dazu gehörigen

Mitgliedern des Gemeinderaths 18 bis 96 Mitglieder , je nach der Bürger —

zahl, zählt . Die regelmäßige Verwaltung der Gemeinde ſteht dem

Bürgermeiſter und Gemeinderath ( 6 bis 18 Mitglieder ) zu. Der

Bürgermeiſter wird auf 6 Jahre , die Mitglieder des Gemeinderaths

und des Bürgerausſchuſſes auf die gleiche Zeit , jedoch mit hälftiger

Erneuerung alle 3 Jahre , von den Gemeindebürgern in allgemeiner und

direkter Wahl gewählt . Nach drei fruchtloſen Wahlen wird der Bürger —⸗

meiſter von der Staatsregierung auf 3 Jahre ernannt . Wegen Dienſt⸗

widrigkeiten oder wegen anderer Umſtände , welche die Dienſtführung ſehr

erſchweren oder vereiteln , kann von der Staatsbehörde ( Bezirksrath ) die

Entlaſſung der Gemeindebeamten herbeigeführt werden .
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